
Das Wunder von Bern
Deutschland spielt sich zu Weltrang

Es ist das Jahr 1954 - die
Nationalmannschaft der Bundesrepublik

wird zum ersten Mal Fußball-Weltmeister,
nachdem Sie erstmals wieder antreten

durfte. Es wird eine Welle der Begeisterung
ausgelöst und man kann sich wieder stolz

als deutscher fühlen.

Historisches Ereignis
        Dieses historische Ereignis gilt

zusammen mit dem deutschen
Wirtschaftswunder als wahre Geburtsstunde

der Bundesrepublik Deutschland.
                                             

 

                                                                                        Die Aufstellung im Finale der WM 1954

Das Spiel
Unter dem erfahrenen Fußballtrainer 
Sepp Herberger eröffnet die deutsche 
Mannschaft die Gruppenphase mit 
einem sicheren Sieg (4:1)  gegen die 
türkische Mannschaft.  Zum zweiten  
Spiel gegen Ungarn, die damals 
weltbeste Mannschaft, ließ Herberger 
die zweitbeste Auswahl spielen, um die 
erste Mannschaft für die weiteren 
Spiele zu schonen. Somit verlor die 
deutsche  Mannschaft das Spiel 
entsprechend hoch mit 8:3.

Im Entscheidungsspiel der 
Gruppenphase gewann die deutsche 
Mannschaft erneut mit 7:2 gegen die 
Türkei. In den  darauffolgenden Spielen
schien die Nationalmannschaft der 
BRD nahezu unaufhaltsam und stand 
somit im Finale, gegen die 
hochfavorisierte Mannschaft aus 
Ungarn. In einer spannenden Partie 
ging die Bundesrepublik Deutschland 
mit einem 3:2 als Sieger hervor. 

Deutschland feiert
Die Menschen aus Ost- und Westdeutschland gingen auf die Straßen um den
Sieg zu feiern. Es entstand erstmals seit Ende des 2. Weltkrieges wieder ein

"Wir-Gefühl".  Der Weltmeistertitel gilt als eines der wichtigsten Ereignisse die
Deutschland wieder zu einem starken Staat machten.


